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Änderungsantrag zu V17

Von Zeile 114 bis 115 einfügen:
für den Bund, sondern auch für die Länder angepasst werden, die nach derzeitiger Rechtslage keinerlei
Schulden machen dürfen.

Als Koalitionspartner in der Bundesregierung haben wir Grünen ein Klimageld ausgehandelt, um den
Preisanstieg bei fossilen Energieträgern abzufedern und die Lenkungswirkung des CO2-Preises
auszugleichen, in dem es insbesondere einkommensschwächere Menschen finanziell unterstützt. Es
trägt somit wesentlich zur sozialen Gerechtigkeit bei.

Begründung

Mit dem Klimageld liegt ein bewährter und wissenschaftliche anerkannter Mechanismus vor, um die
notwendigen Transformationen gerecht auszugestalten. Die Umsetzung dieses Punktes aus dem
Koalitionsvertrag muss auch in der Kommunikation Richtung Öffentlichkeit eine wesentlich höhere
Bedeutung bekommen und darf nicht von der Förderung der Wirtschaft abgetrennt werden.

Unterstützer*innen
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